
Nachhaltigkeit:

Die Teilnahme an Wettbewerben 
trägt dazu bei, das der Bezug zu 
den jeweiligen Fächern sichtbarer 
wird, und zwar nicht nur an den 
wenigen Tagen der Endaus-
scheidung, sondern in den vielen 
Monaten zuvor in den Vorrunden, 
an denen sich ungleich mehr 
Schülerinnen und Schüler 
beteiligen. Die Auseinander-
setzung mit den jeweiligen 
Fächern findet intensiver statt. 

Die Schule nimmt regelmäßig an 
vielen Wettbewerben teil und ist 
dadurch sehr erfolgreich. 

Beteiligung:

- SchülerInnen
- Lehrkräfte 
- außerschulische Kooperations-
partner

Persönlichkeitsstärkung

 Einübung der Verantwortungsübernahme
 Vermittlung einer sozialen Kompetenz
 Stärkung des Selbstbewusstseins 
 Förderung der Selbständigkeit im 
     Lernprozess
 Befähigung zur Kritik und Selbstkritik

Wettbewerbe: 

- „Kinder zum Olymp“

- Das ist CHemie

- Lese- und Literatur- 
wettbewerbe Deutsch

- „Big Challenge“ 
Englisch

- Sportwettbewerbe: 
Jugend trainiert, Barmer 
Sport Cup, Reiten …

In Kooperations-
projekten mit 
außerschulischen 
Partnern können 
SchülerInnen und 
Lehrkräfte neue Ideen 
entwickeln und 

Vernetzung:                       Chemie, Mathematik, Sport, Deutsch, Englisch, Kunst, 
(Fächer, Projekte)                        

Leistungsqualifizierung

 Beherrschung der Grundanforderungen D
 Beherrschung der Grundanforderungen M
 Verständnis der Arbeits- und Wirtschafts-
     welt
 Leistungsverhalten
 Berufsvorbereitende Leistungsqualifizierung

Eignungsorientierung

 Eignungsorientierende Unterrichtsarbeit
 Eignungsorientierende Arbeit auf der Basis 
     von Lernortkooperationen
 Eignungsorientierende Beratungsarbeit auch
     unter Einbezug externer Berater 


















